
 HV 2015 - Wie immer starten wir das neue "beans" Jahr früh, um uns 
frisch und fröhlich auf die neuen und alten Aufgaben einzustimmen! 

Auch dieses Jahr wird wieder vieles wieder anders sein und so beginnen wir mit einem 
ausserordentlichen Apéro vor dem Apéro! 
 
Bei Leo und Olivia treffen wir uns um gemeinsam den Umbau von Küche, Wohnzimmer und 
Garten zu bestaunen. Nicht zu vergessen ist natürlich die neue Gewürzschublade, die anstatt 
eines "Gewürzschnegg" (auch Kräuterspirale genannt) endlich als halbzeit Geschenk, an Leo 
überreicht wurde. Haa, das hätte ich fast vergessen, denn bei der Übergabe war ich gar nicht 
dabei. Gemäss WhatsApp wird diese Gewürzschublade rege genutzt und dass freut uns! Somit 
ist nun auch gleich klar wo dieses Jahr der Grillabend stattfinden wird. Danke Leo, wir freuen 
uns auf die Geschmacks-Komposition aus der Gewürzschublade, die Du uns dann sicher 
verraten wirst!  
 
Mit dem Shuttlebus ging's dann zum Ristorante "segreto", wo uns ein 4 Gang Menu aus einer 
16 Punkte Küche erwartete. Mit einem ersten Weisswein und gut abgezählten spezial 
"Häppchen" wurden wir herzlichst empfangen.  
 
So nun ist auch Butz eingetroffen, heute genau 15 Min. zu spät. so jetzt kann es mit dem Essen 
losgehen. 
Vor dem ersten Gang erfahren wir noch, dass Elmar bereits jetzt schon einen Flachbildschirm 
gekauft hat. Was für ein Weihnachtsgeschenk, 55", da kommt echt Neid auf. 
Der Röhrenbildschirm hätte es doch noch lange getan, wird mir wahrscheinlich fehlen beim 
nächsten Fussballabend bei Elmar. 
 
 
das HV Menu: 
 
    Jakobsmuschel mit Salsa Verde und Rüebli 
    2013 Riesling Vulkangestein Schäfer Fröhlich Nahe 
 
    Agnolotti mit Kichererbsen und Miesmuscheln 
    2012 Humagne Blanche Adrian Mathier Valais 
 
    Ente mit Rotkohl Bratapfel und Zimtsauce 
    2007 Morellino di Scansano Le Pupille Magnum Toscana 
 
    zum Dessert ein Schneeball 
 
 
wo waren wir stehen geblieben, ach ja bei unserm Elmar. Da möchte er doch keine Muschilen 
und bekommt zum "Salsa Verde" feine scharfe Sardellen. Des einen Leid des Märki' s freud.  Ich 
habe mir sagen lassen dass es der Wunsch keine Muscheln meist mit Allergien zu tun hat und 
man Muscheln nicht mit Fisch gleichstellen kann. Ja man lernt eben nie aus ;-). 
 
 
 
 



 
 
 
 
Zwischen dem Menu wurden noch die letzten Unklarheiten unserer Kochtermine 2015 gefixt. 
Schwieriger wurde es mit dem Golser Termin, ja man sprach schon wieder vom Elsass! Aich 
gut aber hoffentlich dann im 2016 oder doch eher im 2017. Jedenfalls wissen wir nun das Datum 
des "WeinLaufGols", es ist der 20. Juni 2015 und der Termin steht. Habe bereits auch 
nochmals nach recherchiert -> die noch nicht Gut http://www.weinlauf.at/  aber hier hat's was  
http://weinort-gols.at/Weinkost_Gols.html  oder 
http://www.gols.at/index.php/component/eventlist/details/178-weinkost-mit-weinlauf  
 
Weiter mit dem Kassenbericht von Butz, wie jedes Jahr sauber vorbereitet und professionell 
zusammengestellt. Schön zu sehen dass die Kasse noch Platz lässt für Gols und Elsass! 
Vielen Dank Kassier Butz. Festhalten möchte ich noch, das der Butz leider nicht immer dabei ist, 
ich Ihm darum aber im Juni für 2 Wochen dicht an seinem Harleypneu folgen werde. 
 
Der Dessert sah wirklich wie ein Schneeball aus und war wirklich eine gelungene Kombination 
von gefrorenem und Kokosnuss. Der Küchenchef Martin Benninger, zeigte uns persönlich seine 
Küche. Er lobte die Einrichtung und dass es Spass mache hier zu kochen. Er fügte hinzu das die 
Küche vielleicht einen tick zu gross ist und das ein Gasherd nicht wirklich das Mass aller Dinge 
sein muss.. 
 
Das Motto diskutierten wir bei Kaffee, Praline und Digestif. Es gab viele Vorschläge und 
Meinungen, so liebe ich dass. Es entbrannte eine heisse Diskussion, bis wir das "MOTTO: 
"Film, Foto und Musik" bestimmten. Warum nicht, es braucht ja nach wie vor nicht auf das 
Motto eingegangen zu werden an unseren Kochabenden. 
 
Der intensivste Teil war nun erledigt, aber der Abend noch lang... 
 
Wiedermal ins Davide, dass Bier war okay, doch der Zapfhahn braucht unbedingt mehr PS 
wenn es das gibt, mal Sepp fragen. Peter ist ja fast "vertorschtet".  In der gleichen Zeit könnte 
man wo anders sicher das doppelte trinken und zwar ebenfalls ohne dabei hetzen zu müssen. 
 
Später noch ins Bermudadreick, wau wie ausgestorben, wo sind den die Leute am 
Freitaganend. Was blieb? klaro das gute alte TimeOut und siehe da, da war noch Vollbetrieb 
und zwar noch lange. 
 
Am Taxistand war dann wirklich Schluss, Gümpi wurde hoffentlich abgeholt und Elmar ist nach 
den beiden Schlummis bei mir, auch gut nach Hause gekommen und hat hoffentlich den 
Schattenplatz auf dem Heimweg gefunden…. 
 
Bis bald 
 
dani 
 


